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Nicht vergessen:  

Am 14. Mai ist  

Muttertag!
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Gestaltet mit uns die Energiewende!
gasuf-Azubis gesucht

Warum ihr unbedingt zur gasuf kommen solltet?
   euch erwartet eine Ausbildung mit Zukunft, mit der ihr 
wirklich etwas bewegen könnt

   bei uns lernt ihr nicht nur die klassischen, kaufmännischen  
Aufgaben kennen, ihr dürft auch in alle anderen Abteilungen 
hineinschnuppern: Vom Rechnungswesen über den Kunden-
service bis hin zu unserer Wärmeabteilung. Abwechslung  
ist also garantiert.

  hohe Übernahmechancen

   ein familiäres 50-köpfiges Team mit flachen 
Hierarchien

  verschiedenste Weiterbildungs-Möglichkeiten 

   eine Menge Sozialleistungen wie Essens-, Sport- und 
Energiezuschüsse sowie Fahrtkostenübernahmen

Die Energiewende ist eine der größten Herausforderungen – schon jetzt und umso mehr in der Zukunft.  
Dafür brauchen wir als regionaler Versorger so viel Unterstützung wie möglich und vor allem junge Leute  

mit neuen Ideen und frischen Impulsen. Um mit vereinten Kräften die Energiewende zu gestalten – hier vor 
Ort ebenso wie für den globalen Klimaschutz.

Energie. Wärme. Wohlbehagen.

Haben wir dein Interesse geweckt?  
Super, dann bewirb dich doch direkt unter www.gasuf.de/karriere/ausbildung/ oder per Mail 
an bewerbung@gasuf.de oder schick uns deine Unterlagen an:

Gasversorgung Unterfranken GmbH | Herr Uwe Feitsch
Nürnberger Straße 125 | 97076 Würzburg
Tel. 0931 2794-453 | E-Mail: bewerbung@gasuf.de | Internet: www.gasuf.de

Wir freuen uns auf dich!

  ein 13. Monatsgehalt

   viele gemeinsame Aktivitäten

Was wir uns von euch wünschen?
   Interesse an den Themen Energie und Klimaschutz

   erfolgreicher Realschulabschluss oder 
M-Zweig

   gute Noten in Deutsch und Rechnungswesen

   Selbstständigkeit, Organisations- und 
Teamfähigkeit

   gute MS-Office Kenntnisse

   freundliches Auftreten

   Engagement, Lernbereitschaft und Eigeninitiative

Wen wir suchen?
Wir sind immer auf der Suche nach jungen Leuten (m/w/d), die sich für eine kaufmännische Berufslaufbahn im 

Energiesektor interessieren. Das heißt, wir bieten 

Ausbildungsplätze zum/-r Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
Was wir genau machen?

Ob Beratung oder Versorgung, wir haben den Plan – und natürlich das Thema Energiewende immer im Blick. Dafür  
beliefern wir unsere Kunden mit Erdgas, Holzpellets oder Wärme aus Nah- und Fernwärmenetzen. Gemeinsam mit großen 

Kunden entwickeln wir außerdem moderne Heizlösungen, die wir dann in die Realität umsetzen. 
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eine/n engagierte/n  
Elektroniker/in (m/w/d)  
in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
   Optimierung und Anpassung  
der mess- und regeltechnischen  
Einrichtungen

   Montage von Zähler- und  
Messeinrichtungen

   Bauüberwachung
   Wartung, Reinigung, Überwachung 
und Instandhaltung von Wärme- 
erzeugungsanlagen (WEA) und  
Fernwärmenetzen auf Basis von  
Erdgas und Biomasse

   Rufbereitschaftsdienst

Ihr Profil:
  Erfolgreich abgeschlossene  
Ausbildung als Elektroniker /-in  
für Betriebstechnik, Energie- und  
Gebäudetechnik oder vergleichbar
   Berufserfahrung im Betrieb  
von WEA

   Zuverlässiger und selbständiger 
Arbeitsstil

   Flexibilität, Teamgeist und  
Kommunikationsfähigkeit

   Führerschein der Klasse B

Für unsere Abteilung  
Wärme / Regenerative Energien
suchen wir zum nächstmöglichen Termin 
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eine/n engagierte/n  
Anlagenmechaniker/in (m/w/d)  
in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
   Betrieb von Wärmeerzeugungsanlagen 
(WEA) und Wärmenetzen, einschließlich 
Übergabestationen mit einer Leistung  
von 0,1 MW bis 20 MW 
(WEA auf Basis von Erdgas und Holzhack-
schnitzeln, aber auch Heißwasser- bzw. 
Dampfanlagen)

   Reinigung von Heizkesseln mit  
Zubehör

   Kontrolle von Betriebszuständen mit  
Dokumentation

   Überwachung von Brennstoff- 
lieferungen

   Unterstützung bei Installationsarbeiten 
(Austausch von Wärmemengenzählern)

   Rufbereitschaftsdienst

Ihr Profil:
   Abgeschlossene Berufsausbildung im 
technischen Bereich wünschenswert

   Zuverlässiger und selbstständiger  
Arbeitsstil

   Flexibilität, Teamgeist und  
Kommunikationsfähigkeit

   Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
   Ein interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgaben- 
gebiet in einem aufgeschlossenen, kollegialen und modernen  
Umfeld

   Einarbeitung durch erfahrene Kollegen
   Berufliche Weiterentwicklung und Qualifikation
   Einen krisensicheren, langfristig orientierten Arbeitsplatz
   Einen Geschäftswagen für Fahrten zwischen Wohnort und Einstellungsort
   Ein attraktives und leistungsgerechtes Gehalt

Interesse?
Schicken Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe 
des frühestmöglichen Eintrittstermins und der Gehaltsvorstellung an:

Gasversorgung Unterfranken GmbH 
Herr Matthias Förster
Nürnberger Straße 125 | 97076 Würzburg
Tel. 0931 2794-435 | E-Mail: bewerbung@gasuf.de

Meine Karriere bei  
der gasuf
Seit 22 Jahren ist 
Christian Schmitt 
bereits Teil des 
gasuf-Teams und 
heute innerhalb 
der Geschäfts-
führung für Pro-
jektentwicklung 
und Sonderauf-
gaben zuständig. 
Angefangen hat 
jedoch alles mit einer Ausbildung zum 
Industriekaufmann.

Warum haben Sie sich damals für eine 
Ausbildung bei der gasuf entschieden? 
Rechnungswesen lag mir schon in der 
Realschule, folglich hatte ich eine Ausbil-
dungsstelle als Industriekaufmann gesucht. 
Die gasuf erschien mir als moderner und 
sicherer Arbeitgeber interessant. 

Wie haben Sie den Einstieg in die Aus-
bildung erlebt? 
Damals waren Vertrieb und Netz noch nicht 
getrennt. Ich durfte daher die ersten vier 
Wochen meiner Ausbildung in der techni-
schen Betriebsstelle Würzburg verbringen, 
wo ich sehr viel über das Material und die 
Abwicklung gelernt habe. Das war später im 
kaufmännischen Bereich sehr hilfreich und 
ist noch heute nützlich.

Als Sie die Ausbildung abgeschlossen  
haben, was hat Sie dazu bewogen, bei  
der gasuf zu bleiben?
Da gab es mehrere Gründe. Die gasuf war 
und ist ein sicherer Arbeitgeber, bietet ein 
angenehmes Arbeitsumfeld, gute Arbeitsbe-
dingungen und auch eine gute Bezahlung.

Wie war der Übergang vom Azubi zum 
„normalen“ Angestellten für Sie? Hat es 
sich anders angefühlt?
Nein, der Übergang war mehr oder weni-
ger fließend – ich war bereits gegen Ende 
meiner Ausbildungszeit eigenverantwortlich 
für ein bestimmtes Aufgabengebiet zustän-
dig und über die Jahre kam dann noch so 
einiges dazu. 

Wie erleben Sie die Arbeit bei der gasuf 
seit dem Abschluss der Ausbildung?
Vor allem sehr abwechslungsreich – die 
Energiebranche hat sich in den Jahren seit 
meiner Ausbildung immer wieder verändert. 
Dadurch haben sich im Laufe der Zeit auch 
stets neue Möglichkeiten ergeben, das Auf-
gabengebiet zu wechseln bzw. zu erweitern. 
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Von Kontaktlinsen und Wein
Das stete Wachstum spricht auch für die hervorra-
gende Lebensqualität, die Großwallstadt zu bieten 
hat. Diese wird unter anderem durch die Ciba Vision/

Alcon sichergestellt, dem größten Arbeitgeber 
am Ort. Das Unternehmen, das sich mit 
der Entwicklung, Herstellung und Ver-
marktung von Produkten rund um das 

Thema Kontaktlinsen befasst, sichert etwa 
2.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ih-
ren Lebensunterhalt.

Aber auch die kleineren Gewerbe in der Ge-
meinde erfreuen sich hoher Bekannt- und Be-

liebtheit. So finden sich im Lützeltal und im Pilztal 
die bekanntesten ansässigen Weinbaulagen und ei-
nige Großwallstädter Weinbaubetriebe liefern ihre 
Produkte längst über die Grenzen der Region hinaus. 
Unterstrichen wird diese Leidenschaft auch durch 
den Zusammenschluss von über 70 Mitgliedern zum 
Weinbauverein Großwallstadt, der 1922 gegründet 
wurde. Weinliebhaber können in der Gemeinde au-
ßerdem den Fränkischen Rotweinwanderweg begin-
nen. Diese in sechs Etappen aufgeteilte Route führt 

Doch nicht nur den Namen betreffend hat Großwall-
stadt in den letzten Jahrhunderten einigen Wandel 
durchlebt: Im Zuge der Säkularisation fiel der Ort 1803 
zunächst an das damals neu entstandene Fürstentum 
Aschaffenburg, nur 11 Jahre später wurde es 
dann Teil von Bayern. Ab 1862 gehörte 
Großwallstadt zum Verwaltungsgebiet 
des Bezirksamts Obernburg und mit der 
Einführung der Bezeichnung „Landkreis“ 
kam 1939 schließlich die Eingliederung in 
den Landkreis Obernburg am Main. Dieser 
wurde 1972 wieder aufgelöst und seitdem 
ist die Gemeinde fester Bestandteil des neu 
gebildeten Landkreises Miltenberg. 

Parallel zu all diesen Veränderungen ist Großwallstadt 
kontinuierlich gewachsen. Seit 1900 hat sich die Ein-
wohnerzahl in dem Ort knapp vervierfacht, und das, 
obwohl es wenig Platz zur Ausdehnung gibt. Im Wes-
ten ist die Gemeinde durch die B469, im Osten durch 
den Main und im Norden durch die Seenplatte be-
grenzt. Nur in Richtung Süden kann Großwallstadt 
wachsen, was im größeren Maße zuletzt durch das 
Baugebiet „Paradiesäcker“ geschehen ist. 

Das Gemeinde-
wappen zeigt eine 
goldene Krone, die 
auf rotem Grund den 
silbernen Buchsta-
ben „W“ umschließt. 
Dieses weißt auf den 
früheren Ortsnamen 
„Walstat Regis“ hin, 
während Rot und 
Silber sich auf die 
ehemalige Landes-
herrschaft des 
Kurstaates Mainz 
beziehen.

Tausend Jahre  
unterfränkische  
Geschichte
Die Gemeinde Großwallstadt im Porträt

Von „Ualohostat“ über „Walhestat“ bis zu „Wal-
stat Regis“: Seit ihrer ersten historischen Er-
wähnung im Jahre 1000 wurden der beschauli-
chen Gemeinde im Landkreis Miltenberg über 20 
Namen zugeschrieben. Heute können die knapp 
4.100 Bewohnerinnen und Bewohner stolz ver-
künden, in Großwallstadt zu leben, einem Ort 
am linken Mainufer, der hinsichtlich Kultur, In-
dustrie, Sport und Weinbau weit über seine 
Grenzen hinaus bekannt ist. Idyllisch eingebet-
tet zwischen Spessart und Odenwald leben die 
Menschen hier glücklich und harmonisch – und 
das schon seit über 1000 Jahren! 

Großprojekt kurz vor dem Abschluss
Um den Anforderungen der Trinkwasserverordnung zu entsprechen und eine ausreichende Versorgung 
sicherzustellen, hat die Gemeinde ein ambitioniertes Projekt in Auftrag gegeben: Das Wasserwerk Groß-
wallstadt befindet sich im Neubau. Ausgestattet mit einer Trinkwasseraufbereitungsanlage und zusätz-
lichem Speichervolumen werden dabei vier Brunnen an das Versorgungsnetz angeschlossen, um dem 
Wasserbedarf der Region angemessen zu entsprechen. Die Trinkwasserleitung und diverse weitere  
Medienleitungen wurden mit einer Gesamtlänge von über 1.700 Metern bereits unter der Bundesstraße  
B 469 hindurch verlegt. In Betrieb genommen werden soll das Wasserwerk Mitte 2023. Ein großer Schritt, 
auf dessen Vollendung sich die Bürgerinnen und Bürger von Großwallstadt bereits freuen.



über eine Strecke von etwa 70 Kilometern durch acht 
Weinbauorte und 14 eingetragene Weinbergslagen 
im Landkreis Miltenberg – ein guter Anlass, um die 
Schönheit der gesamten Region kennenzulernen.

Eine Reise in die Vergangenheit
Um Interessantes und Schönes entdecken zu können, 
muss man die Ortsgrenzen jedoch nicht verlassen, 
denn Großwallstadt bietet trotz seiner geringen Größe 
einige beachtliche Sehenswürdigkeiten. So kann man 
neben dem ehemaligen nördlichen Stadttor zum Bei-
spiel einen Rundturm bewundern, der Teil der frühe-
ren Ortsbefestigung war. 1460 erbaut, ist er nur eines 
von vielen mittelalterlich anmutenden Baudenkmä-
lern, denn vor allem Gebäude mit Fachwerkoberge-
schossen und Satteldächern sowie rundbögige Hof-
tore verleihen Großwallstadt an vielen Ecken seinen 
ganz eigenen Charme. 

Wer gezielt in die Vergangenheit reisen will, für den 
dürfte sich ein Besuch im städtischen Heimatmuseum 
lohnen. Dort taucht man in jene Zeit ein, als in der Ge-
meinde die Heimschneiderei begonnen hat – eine der 
vielen für die deutsche Wirtschaft um das Jahr 1880 
typischen Handarbeiten. Im Museum sind hierzu der 
Nachbau einer Heimarbeiterwerkstatt, eine historische 
Küche mit Waschkessel, aber auch einzelne, lang er-
haltene Exponate ausgestellt. Ob Weinbaugeräte, alte 
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Tausend Jahre  
unterfränkische  
Geschichte
Die Gemeinde Großwallstadt im Porträt

Musikinstrumente oder Korbflechter: Geschichtsinte-
ressierte kommen voll auf ihre Kosten!

Kleine Gemeinde – große Sportler
Jedoch kann Großwallstadt nicht nur mit der Vergangen-
heit, sondern auch mit der Gegenwart punkten. Bemer-
kenswert ist hier die Rolle, die der Handballsport in der 
Gemeinde einnimmt: Bis 2013 war der TV 1888 Groß-
wallstadt der einzige ständige bayerische Vertreter in der 
Handball-Bundesliga der Herren. Bis zu diesem Zeit-
punkt wurde der Verein sechsmal Deutscher Meister und 
hat deshalb wenig überraschend einige große Namen 
wie Manfred Hofmann oder Isabell Roch hervorgebracht.

Ein Stück Real Madrid in  
Großwallstadt
Vom 31.07. bis zum 04.08. veranstaltet der SV Großwallstadt das Real 
Madrid Fußballcamp für Kinder und Jugendliche von 7 bis 16 Jahren. 
Teilnehmer erhalten Trainingseinheiten, die auf den Vorgaben der  
Jugendakademie des berühmten Vereins basieren, 
lernen sportgerechte Ernährung kennen und wer-
den mit diversen Accessoires rund um das Thema 
Fußball ausgestattet. Um sich diese und noch  
weitere Vorteile zu sichern, ist eine Anmeldung bis 
zum 16.07. nötig. Nähere Informationen unter: 

Von der gasuf 
gut versorgt 
Mit einer zuverlässigen 
Erdgasversorgung 
trägt auch die gasuf 
einen Teil zur posi- 
tiven Entwicklung der 
Gemeinde Großwall-
stadt bei. Nach Unter-
zeichnung des ersten 
Konzessionsvertrages 
im Jahre 1992 begann 
der Aufbau der Ver-
sorgung. Zwischen-
zeitlich werden über 
etwa 28 km Gas-
leitung 700 Netzan-
schlüsse versorgt.



Die vergangene Heizsaison war sowohl für Verbraucher als auch für Versorger keine leichte Situation. 
Ein allgemeiner Appell, sparsam zu heizen, sollte eine Gasmangellage verhindern. Gleichzeitig sorgte 
der Krieg in der Ukraine für enorme Preisentwicklungen an den Energiebörsen. Im Interview erzählt  
gasuf-Geschäftsführer Thomas Merker, wie er diesen außergewöhnlichen Winter erlebt hat.

6 / gasuf Energie

Herr Merker, was ist Ihr Fazit, wenn Sie auf die 
Heizsaison zurückblicken, die sich jetzt so lang-
sam dem Ende nähert?

Thomas Merker: In erster Linie die komplette Unplan-
barkeit der Situation. Ich kann mich nicht erinnern, 
dass wir in der Vergangenheit schon einmal so inten-
siv von Tag zu Tag entscheiden mussten, weil nie si-
cher war, wie es weitergeht oder welche Entwicklung 
als nächstes zu bewältigen ist. Das lag nicht nur an 
den geopolitischen Auswirkungen, sondern vor allem 
auch an den teils sehr kurzfristigen Entscheidungen 

„Eine durchdachte  
Beschaffungsstrategie 
wird immer wichtiger“

gasuf-Geschäftsführer Thomas Merker im Interview

der Regierung. Kurz gesagt: es wurde in den vergan-
genen Monaten nie langweilig.

Was war die größte Herausforderung, der sich die 
gasuf stellen musste?

Thomas Merker: Ganz klar das Thema Gaspreis und 
die Tatsache, dass unsere bewährte Beschaffungs-
strategie komplett auf den Kopf gestellt wurde. Im 
Vergleich zu anderen Anbietern, die ihre benötigten 
Gasmengen grundsätzlich oft kurzfristiger beschaf-
fen, setzen wir schon immer auf eine Einkaufstaktik, 

Grafik 1

Quelle: BDEW
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Spotpreis

Preisentwicklung Erdgas Großhandel
01.01.2022 – 03.02.2023 (Terminmarkt); – 06.02.2023 (Spotmarkt)

Spotmarkt Daily Reference Prices*

2022

15.02.2023 29 BDEW-Gaspreisanalyse Januar 2023

2023 2022 2023
 68,78 €/MWh

Terminmarkt Jahesfuture (JF) (rollierend)*

€
 118,71 €/MWh

* Mittelwerte aus Preisen der Marktgebiete von Gaspool und NCG, ab Oktober 2021 THE

 125,72 €/MWh

Quelle: EEX

JF 2023 JF 2024

03.02.2023:
66,60 06.02.2023:

59,90

 62,54 €/MWh

Seit des enor-
men Anstiegs der 
Energiepreise lag 
der Preis für das ga-
suf-Produkt FairGas 
immer deutlich unter 
dem durchschnitt-
lichen Erdgaspreis 
für Haushalte in 
Deutschland (siehe 
gelbe Linie).
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Thomas Merker
Geschäftsführer  
Gasversorgung 
Unterfranken

bei der wir das Gas für unsere Kunden mit rund einem 
Jahr Vorlauf beschaffen. So konnten wir in der Ver-
gangenheit stets ein sehr stabiles, sicheres und fai-
res Preis-Leistung-Verhältnis bieten. Nun wurde uns 
im vergangenen Jahr sprichwörtlich ein Strich durch 
die Rechnung gemacht. Ganz besonders durch die 
Tatsache, dass wir viele Kunden insolventer Anbieter 
in die Grundversorgung aufnehmen und dafür noch-
mals ungeplanterweise zu enorm hohen Preisen Gas 
zukaufen mussten. Aber auch durch staatliche Anteile 
am Gaspreis wie beispielsweise die Bilanzierungsum-
lage, die im Oktober von 0,0 auf 0,61 Ct/kWh stieg.

Anfang April wurden die Preise für gasuf-Kun-
den erneut erhöht, obwohl die Großhandelspreise  
aktuell wieder sinken. Warum?

Thomas Merker: Aus genau diesem Grund, dass die 
hohen Beschaffungspreise aus 2022 großteils erst 
jetzt zum Tragen kommen. Man sieht ja auch daran, 
dass der Gaspreisdeckel erst Anfang März gestartet 
ist, dass sich die Regierung dieser zeitlichen Verzöge-
rung ebenfalls bewusst ist. Wir haben aber von Anfang 
an versucht, diese Zusatzkosten so wenig wie möglich 
auf unsere Kunden umzulegen und daher seit Okto-
ber die Preise immer nur so weit wie nötig angepasst. 
Anders gesagt, wir haben uns für eine Erhöhung auf 
Raten entschieden, die aber so oder so unausweich-
lich war. Dennoch liegen wir seit Mitte 2022 und auch 
aktuell deutlich unter dem durchschnittlichen Erdgas-
preis für Haushalte in Deutschland (siehe Grafik 1). 

Von vielen Seiten gibt es Kritik in Richtung von 
Energieversorgern, die Krise auszunutzen, um 
Gewinn zu machen.

Thomas Merker: Von Gewinnen kann keine Rede 
sein. Wir waren letztes Jahr gezwungen, Gasmen-
gen teilweise zum 6-fachen des vorherigen Preises 

zusätzlich einzukaufen (siehe Grafik 2). Diese Mehr-
kosten mussten und müssen wir insoweit in unsere 
Kalkulation mit einbeziehen, damit wir weiterhin wirt-
schaftlich agieren und auch in Zukunft wieder Gas zu 
vorteilhaften Konditionen beschaffen können, weil ein 
faires Preis-Leistungs-Verhältnis für uns immer obers-
te Priorität hat.

Welche Erkenntnisse ziehen Sie aus den Entwick-
lungen des letzten Jahres?

Thomas Merker: Wir haben noch deutlicher erkannt, 
dass das Thema Beschaffungsstrategie immer wich-
tiger wird. Darum haben wir das Team unserer Be-
schaffungsabteilung mit engagierten Mitarbeitern 
aus den eigenen Reihen vergrößert, damit wir uns 
noch besser all jenen Herausforderungen des Ener-
giemarkts stellen können, die als nächstes auf uns 
warten.
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Spotpreis

Preisentwicklung Erdgas Großhandel
01.01.2022 – 03.02.2023 (Terminmarkt); – 06.02.2023 (Spotmarkt)

Spotmarkt Daily Reference Prices*

2022

15.02.2023 29 BDEW-Gaspreisanalyse Januar 2023

2023 2022 2023
 68,78 €/MWh

Terminmarkt Jahesfuture (JF) (rollierend)*

€
 118,71 €/MWh

* Mittelwerte aus Preisen der Marktgebiete von Gaspool und NCG, ab Oktober 2021 THE

 125,72 €/MWh

Quelle: EEX

JF 2023 JF 2024

03.02.2023:
66,60 06.02.2023:

59,90

 62,54 €/MWh

Grafik 2

Im Sommer 2022 
stiegen die Ein-
kaufspreise an den 
Großhandelsmärkten 
für Erdgas zeitweise 
um mehr als das 
Sechsfache.
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Von grün bis grau – Wissenswertes 
rund um Wasserstoff

Wie kann Wasserstoff 
gewonnen werden?
Wasserstoff kann mit Hilfe 
von elektrischer Energie aus 
Wasser abgespalten werden 
(Elektrolyse). Alternativ ent-
steht er während der Pyrolyse 
oder Vergasung von biogenen 
Reststoffen oder Kunststoffen. 

Außerdem kann Wasserstoff 
auch über die Dampfreformie-
rung von Methan (überwie-
gender Bestandteil im Erdgas 
und enthalten in Biogas) ge-
wonnen werden.

Beim Ziel, so schnell wie möglich unabhängig von fossilen Energieträgern zu werden, spielt Wasserstoff in Deutschland und 
auch innerhalb Europas eine zunehmend zentrale Rolle. Dabei setzt zur Umsetzung der nationalen Wasserstoffstrategie nicht 
nur die Regierung auf einige Wasserstoff-Leitprojekte – auch zahlreiche Stadtwerke, Versorger und Initiativen engagieren sich 
im Rahmen eigener Konzepte, um Forschung und Realisierung im Hinblick auf eine zukunftsfähige H2-Infrastruktur voranzu-
treiben. Doch was genau ist eigentlich grüner Wasserstoff? Und wie kann er zur Energiewende beitragen? Hier gibt es die 
Antworten auf die wichtigsten Fragen rund um das erste Element im Periodensystem.

Beimischung von Wasserstoff 
anteilig in Prozent dargestellt

Projekt in Umsetzung
bis 2024

Projekt in Planung Netz H2-Mobilität IndustrieH2-Erzeugung Wärme
100%

*Förderzusage ausstehend. 
1 Schleswig Holstein Netzgesellschaft, 2 Gasnetz Hamburg, 3 Rheinische NETZGesellschaft mbH/GVG Rhein-Erft GmbH

Übersicht dezentraler Wasserstoff-Projekte mit 
Schwerpunkt im Verteilernetz

Sachsennetze 
› H2-Verbund  
   Industriebogen

H2

H2

H2

GNH2 
› mySMARTLife

GNH2 › Hamburger 
Wasserstoff-Industrie-Netz* 

Geesthacht 
› Wasserstoff Hafen

SWU Energie 
› H2-Factory

H2

H2

H2

Westnetz
› Kaisersesch

H2

H2

H2

RNG/GVG3 
› H2-Mix 
Zukunft Erftstadt

H2

H2
H2

H2

H2H2

SHNG1
› H2-Hanse Netz

EWE Netz 
› Clean H2 Coastline     
   H2 Infrastructure*

Gelsenwasser
Energienetze
› H2-Linnich

Westnetz › Smarte 
Betriebstätte Metelen

Thüga AG/Stadtwerke Heide GmbH
›„Westküste 100“ Teilprojekt „Grüner Heizen“

Avacon › H2-20 
in Schopsdorf

ESWE Versorgungs AG 
› „Wasserstoff für 
     Wiesbaden“

MITNETZ Gas 
› Green Bridge

MITNETZ Gas
› H2-Infra

Mainzer SW 
› Energiepark Mainz

Gelsenwasser Energienetze 
› H2 Beimischung Coesfeld

Westnetz 
› H2-Netz Holzwickede

Netze BW 
› Wasserstoff-Insel Öhringen 

Energie Südbayern/ 
Energienetze Bayern/
Thüga AG
› H2Direkt 

Creos 
› mosaHYc*

Westnetz 
› H2-Sauerland

Netze Duisburg GmbH 
› enerPort II*

Ferngas Netzgesellschaft mbH/ 
SWE Netz GmbH/TEAG
› Thüringer H2 Ecosystem(TH2ECO)

E.ON 
› H2.Ruhr

H2

H2

H2

H2

H2

H2

H2

H2

H2

H2

H2

Die Abbildung basiert auf einer gemeinsamen Abfrage der Verbände BDEW, DVGW und VKU. BDEW Copyright (Stand: Juni 2022)

Neue Be-
zugsstation  
Ochsenfurt 
bereits  
H2-ready
Im Herbst 2022 hat die 
gasuf die Bezugsstation 
in Ochsenfurt erneuert 
und erweitert. Grund 
dafür war neben dem 
steigenden Energie- 
bedarf großer Industrie-
abnehmer vor Ort auch 
die Lage in einem Hoch-
wassergebiet.

Um nicht nur kurz- und 
mittelfristig, sondern 
auch langfristig bestens 
für die Zukunft gerüstet 
zu sein, wurde die  
neue Station zudem be-
reits für eine künftige  
Wasserstoff-Infrastruk-
tur ausgestattet.
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gasuf-Netz bis 2035 wasserstofftauglich
Unsere Netzbetreiber, die Energienetze Bayern GmbH sowie die Energienetze 
Schaafheim GmbH, planen, das gesamte Erdgasnetz der gasuf bis 2035 wasser-
stofftauglich (H2-ready) zu machen. Hierzu laufen bereits die ersten Untersuchun-
gen, bei denen es neben der materialtechnischen Tauglichkeit auch um die Wasser-
stofffähigkeit von Armaturen und Endgeräten im Erdgasnetz geht – angefangen bei 
Heizanlagen bis hin zu Erdgastankstellen. Schon jetzt arbeiten beide Netzbetreiber 
sowie die gasuf und die Technische Hochschule Würzburg-Schweinfurt, die das 
Projekt „Gasnetztransformation“ begleiten soll, eng zusammen, um in der Region 
eine zukunftsfähige Energieversorgung zu realisieren.

Beimischung von Wasserstoff 
anteilig in Prozent dargestellt

Projekt in Umsetzung
bis 2024

Projekt in Planung Netz H2-Mobilität IndustrieH2-Erzeugung Wärme
100%

*Förderzusage ausstehend. 
1 Schleswig Holstein Netzgesellschaft, 2 Gasnetz Hamburg, 3 Rheinische NETZGesellschaft mbH/GVG Rhein-Erft GmbH

Übersicht dezentraler Wasserstoff-Projekte mit 
Schwerpunkt im Verteilernetz

Sachsennetze 
› H2-Verbund  
   Industriebogen

H2

H2

H2

GNH2 
› mySMARTLife
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Wasserstoff-Industrie-Netz* 

Geesthacht 
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Westnetz
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Zukunft Erftstadt

H2

H2
H2

H2

H2H2

SHNG1
› H2-Hanse Netz

EWE Netz 
› Clean H2 Coastline     
   H2 Infrastructure*

Gelsenwasser
Energienetze
› H2-Linnich

Westnetz › Smarte 
Betriebstätte Metelen

Thüga AG/Stadtwerke Heide GmbH
›„Westküste 100“ Teilprojekt „Grüner Heizen“

Avacon › H2-20 
in Schopsdorf

ESWE Versorgungs AG 
› „Wasserstoff für 
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MITNETZ Gas 
› Green Bridge

MITNETZ Gas
› H2-Infra

Mainzer SW 
› Energiepark Mainz
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› H2 Beimischung Coesfeld

Westnetz 
› H2-Netz Holzwickede

Netze BW 
› Wasserstoff-Insel Öhringen 

Energie Südbayern/ 
Energienetze Bayern/
Thüga AG
› H2Direkt 

Creos 
› mosaHYc*

Westnetz 
› H2-Sauerland

Netze Duisburg GmbH 
› enerPort II*

Ferngas Netzgesellschaft mbH/ 
SWE Netz GmbH/TEAG
› Thüringer H2 Ecosystem(TH2ECO)

E.ON 
› H2.Ruhr
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Die Abbildung basiert auf einer gemeinsamen Abfrage der Verbände BDEW, DVGW und VKU. BDEW Copyright (Stand: Juni 2022)
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Warum gibt es Wasserstoff in 
verschiedenen „Farben“?
Ständig liest man von grünem und manch-
mal auch von blauem, türkisem oder grau-
em Wasserstoff. Dabei handelt es sich 
keineswegs um die tatsächliche Farbe des 
gasförmigen Elements, das nämlich kom-
plett farb- und geruchlos ist. Vielmehr geht 
es um das jeweilige Herstellungsverfahren:
•  Grüner Wasserstoff entsteht durch 

Elektrolyse mit Strom aus erneuerbaren 
Energien (Wind und Sonne).

•  Blauer Wasserstoff wird unter ande-
rem aus Erdgas gewonnen, was CO2 
freisetzt, das dann unterirdisch gela-
gert wird. Geschieht das nicht, entsteht 
grauer Wasserstoff.

•  Für türkisen Wasserstoff wird Erdgas 
thermisch gespaltet, wobei Kohlenstoff 
entsteht. Hier hängt die Klimaneutralität 
davon ab, wie die nötige Wärme erzeugt 
und ob der Kohlenstoff dauerhaft ge-
bunden wird.

Welcher Wasserstoff kann 
zur Energie- und Verkehrs-
wende beitragen?
Je weniger CO2, desto besser fürs Klima. 
Dementsprechend ist grüner Wasserstoff 
das Ziel, um fossile Energieträger komplett 
überflüssig zu machen. Vielmehr kann er 
zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen. 

Überschüssiger Ökostrom aus Sonne 
oder Wind würde nicht mehr „verloren“ 
gehen, wenn er zur Herstellung von grü-
nem Wasserstoff dient, der als Heiz- und 
Kraftstoff verwendet werden kann. 

Gleichzeitig würde er außerdem zum 
Speichermedium für erneuerbare Ener-
gien werden und könnte wiederum zur 
Stromerzeugung dienen, wenn nötig. So 
ermöglicht Wasserstoff die sogenannte 
Sektorenkopplung von Strom, Wärme und 
Mobilität.

Wir sind immer für Sie da:

» Telefon: 
0931 2794-3

» E-Mail:  
info@gasuf.de  
vertrieb@gasuf.de 
energieberatung@gasuf.de

» Öffnungszeiten: 
Mo. – Do. 8.00 – 16.00 Uhr  
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

/ Wer wir sind
1964 gegründet, liefert die Gasversor-
gung Unterfranken GmbH (gasuf) mit  
Hauptsitz in Würzburg und rund  
50 Mitarbeitern heute Erdgas in  
72 Städte und Gemeinden in den  
Landkreisen Würzburg, Miltenberg, 
Aschaffenburg, Main-Spessart,  
Bad Kissingen, Kitzingen, Haßberge,  
Schweinfurt und Darmstadt-Dieburg. 

Rund 37.500 Kunden sind an ein  
Leitungsnetz von fast 1.700 km an- 
geschlossen. Die Erdgaskunden der  
gasuf werden jährlich mit rund  
1,05 Milliarden kWh Gas versorgt. 
Neben Privathaushalten und Industrie-
kunden beliefert die gasuf auch Wärme- 
anlagen und betreibt zwei Erdgastank-
stellen in ihrem Versorgungsgebiet.
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Pflanzenparadies für Balkon und Garten 
Gärtnerei Berchtenbreiter aus Großostheim im Porträt

Auf mehr als 5.000 Quadratmetern wächst im unterfränkischen 
Großostheim alles, was das Gärtnerherz höherschlagen lässt: 
Stauden, Gemüsejungpflanzen, leuchtende Sommerblumen als 
Bienen- und Insektenfutter, duftende Rosen und aromatische 
Kräuter. „Rund um den Muttertag haben wir hier natürlich alle Hän-
de voll zu tun“, sagt Karin Berchtenbreiter, die die Gärtnerei seit 
mehr als 27 Jahren gemeinsam mit ihrem Mann leitet. Im Trend liegt 
allerdings längst nicht mehr nur der klassische Blumenstrauß: „Im-
mer häufiger greifen unsere Kunden zu einem Geschenk, an dem 
die Mama lange Freude hat, zum Beispiel eine hübsch bepflanzte 
Blumenampel oder Naschpflanzen für Balkon und Terrasse.“

Handverlesene Auswahl
Neben ihrer Vielfalt an Zierpflanzen ist die Gärtnerei vor allem für 
ihre Gemüsezucht bekannt. „Unsere Sorten sind besonders vital 
und robust“, erklärt Jürgen Berchtenbreiter. Um sicherzustellen, 
dass sie sich gut entwickeln, baut er vieles erst einmal selbst an: 
Zuletzt 150 Tomatensorten, um sie auf Geschmack und Eignung 
zu testen. Nur die aromatischsten und kräftigsten werden kulti-
viert und ins Sortiment übernommen. 

Profis seit 1860
Was es braucht, um einen Garten in ein üppiges Blütenmeer zu 
verwandeln und reichlich zu ernten, wissen die Berchtenbreiters 
aus Erfahrung. Die Gärtnerei wurde bereits 1860 von den Vorfah-
ren der Familie gegründet. Damals lag der Fokus noch auf dem 
Anbau von Gemüse. 

Mit den Jahren ist das Angebot breiter und das Team größer ge-
worden: Heute arbeiten rund 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in der Gärtnerei. Mit viel Herzblut sorgen sie dafür, dass in den Ge-

wächshäusern und auf der 2.000 m² Freifläche alles wächst und 
gedeiht.

Nachhaltiger Anbau
Worauf die Pflanzenprofis seit Jahren großen Wert legen, ist 
Nachhaltigkeit. So fängt die Gärtnerei nicht nur Regenwasser in 
Zisternen auf, sondern führt auch das überschüssige Gießwasser 
in den Wasserkreislauf zurück. „So schonen wir wertvolle Res-
sourcen und kommen auch in heißen Sommern gut zurecht“, 
sagt Jürgen Berchtenbreiter. Um effizient Energie zu erzeugen, 
nutzt der Betrieb zwei kleine Blockheizkraftwerke, die mit Erdgas 
von der gasuf betrieben werden. Sie erzeugen Strom und heizen 
gleichzeitig die Gewächshäuser. Im Sommer übernimmt dann die 
Sonne die Stromproduktion: „Unsere Photovoltaikanlage leistet 
50 kW“, sagt der Gärtnermeister. „Da bleibt genug übrig für unse-
re Ladesäule, die Kunden gerne während ihres Besuchs nutzen 
dürfen.“ Für Gartenfans noch ein Grund mehr, zu kommen. 

Geranien, Petunien und duftende Stauden. In vielen Beeten und Balkonkästen zeigt sich der Frühling derzeit von seiner schöns-
ten Seite. Wer beim Pflanzen auf Qualität wert legt und nach dem Besonderen sucht, sollte bei der Gärtnerei Berchtenbreiter 
in Großostheim vorbeischauen. Der Betrieb bietet eines der größten Sortimente an Zier- und Gemüsepflanzen in der Region.

Wir suchen Verstärkung!

Key Account Manager (m / w / d)  
Vertrieb Gewerbe- und Industriekunden

Blumen Berchtenbreiter
Bachstraße 74,  
63762 Großostheim
Mo – Fr  8:30 – 18:00 Uhr,  
Sa  9:00 – 14:00 Uhr 
www.berchtenbreiter.info

Führen die Gärtnerei in  
5. Generation: Karin und  
Jürgen Berchtenbreiter.

http://www.berchtenbreiter.info
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gasuf-Energiesparplan ist voll aufgegangen
Gasverbrauch konnte um rund 30 Prozent gesenkt werden

„Wir sind sehr stolz, dass wir alle zusam-
men ein so erstaunliches Ergebnis erzielt 
haben“, freut sich gasuf-Geschäftsführer 
Thomas Merker. „Von August 2022 bis 
Ende März 2023 konnten wir unseren ei-
genen Gasverbrauch im Unternehmen im 
Schnitt um 30 Prozent senken, also das 
Doppelte des eigentlichen Ziels.“

Ab dem 1. August letzten Jahres waren EU-weit alle Verbraucher aufgerufen, einen Beitrag zu leisten, um die angespannte 
Energielage zu verbessern und vor allem die Versorgungssicherheit für die Heizperiode 2022/2023 zu gewährleisten. Ziel war 
es, den Durchschnittsenergieverbrauch der letzten fünf Jahre um 15 Prozent zu senken. Eine Aufgabe, der sich die gasuf mit 
einem umfangreichen Energiesparplan stellte und das angestrebte Ziel damit sogar in weitaus größerem Maße erfüllte.

In den Monaten Oktober und November 
2022 erreichte die Einsparung sogar fast 
die 50 %-Marke. „Dabei haben natürlich 
die verhältnismäßig milden Temperaturen 
zu Beginn des Winters geholfen“, so Mer-
ker, „aber auch unsere Strategie, auf viele 
kleine Maßnahmen zu setzen.“

So baute der gasuf-Energiesparplan 
nicht nur auf das Senken der allgemeinen 
Raumtemperatur auf 19 °C – auch Rege-
lungen zum Stoßlüften wurden klar defi-
niert und als Leitfaden genutzt. „Wir haben 
außerdem darauf geachtet, in ungenutz-
ten Räumen sowie übers Wochenende 
die Thermostate auf die kleinstmögliche 
Temperatureinstellung herunterzudrehen 
und haben auch die Wasserversorgung 
optimiert“, erklärt Anna Hammer aus 
dem Serviceteam Kundenbetreuung, die 
vergangenen Sommer zu einer von vier 
Energiespar-Paten und -Patinnen ernannt 
wurde. 

Auch Stromverbrauch um rund  
24 Prozent reduziert
Ebenso wie beim Thema Heizen konnte 
die gasuf durch den Gesamteffekt vieler 
kleiner Maßnahmen auch den Stromver-
brauch im Firmengebäude in der Nürn-
berger Straße deutlich senken. Dazu ge-
hörte unter anderem der Verzicht auf die 
nächtliche Außenbeleuchtung, ein gene-
rell bewussteres Nutzen von Lampen & 
Co. und das Vermeiden des Stand-by-
Modus bei vielen Geräten.

Vergleich Gasverbrauch – gasuf HV

-46 %

-46 %

-16 %
-6 %

-12 %

-14 %

Lust auf spannende Herausforderungen inmitten der Energiewende?

  Betreuung und Sicherung einer langfristigen Kundenbindung von  
Bestandskunden sowie Gewinnung von neuen Geschäftskunden

  Angebotskalkulation für die Erdgasbelieferung und Energiedienstleistungen

  Verhandlungsführung bei Vertragsangeboten

  Betreuung unserer Vertriebspartner

  Marktbeobachtung und -analyse

  Unterstützung bei der Entwicklung von Vertriebsstrategien

Interesse? Weitere Infos unter www.gasuf.de/karriere

Wir suchen Verstärkung!

Key Account Manager (m / w / d)  
Vertrieb Gewerbe- und Industriekunden

http://www.gasuf.de/karriere


Gibt es etwas, dass Sie bei der gasuf als Unter-
nehmen besonders schätzen?
Michael Schmidt: Da ist in der langen Zeit so eini-
ges zusammengekommen: Zum einen wären da die 
flachen Hierarchien im Betrieb, wegen denen bei uns 
kurze Dienstwege und schnelle Entscheidungen die 
Norm sind. Außerdem schätze ich die flexiblen Ar-
beitszeiten und die Möglichkeit, vom Homeoffice aus 
zu arbeiten. Die sozialen Leistungen, die die gasuf an-
bietet, sind ebenfalls nicht zu verachten. Und dann 
sind da natürlich noch die netten Kolleginnen und 
Kollegen und die familiäre Atmosphäre, die bei uns 
herrscht.

Wie verbringen Sie Ihre Freizeit – haben Sie ein 
besonderes Hobby?
Michael Schmidt: Ich habe zwei Söhne – Zwillinge 
– im Alter von vier Jahren. Da ist zu Hause natürlich 
immer Action angesagt und mir bleibt nicht sonderlich 
viel Zeit für Aktivitäten abseits der Familie. Aber das ist 
völlig in Ordnung so.
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Fast 30 Jahre gasuf – und kein Ende in Sicht!
Michael Schmidt, Leiter des Kundenservice, im Porträt

Was waren Ihre beruflichen Stationen, bevor sie 
zur gasuf kamen?
Michael Schmidt: Tatsächlich war die gasuf mein 
erster Schritt ins Berufsleben. Ich habe nach meiner 
Ausbildung zum Industriekaufmann zwar noch eine 
Weiterbildung in Form eines Abendstudiums zum Be-
triebswirt (VWA) absolviert, aber abgesehen davon 
war, ist und bleibt mein Berufsleben durch die gasuf 
geprägt.

Welche Herausforderungen schätzen Sie an Ihrer 
jetzigen Position besonders?
Michael Schmidt: Vor allem die ständigen Verän-
derungen in der Energiewirtschaft und die sich dar-
aus ergebenden Anpassungen an das operative Ge-
schäft. Das bedeutet, dass man flexibel bleiben und 
sich immer auf etwas Neues einstellen muss. Außer-
dem schätze ich die Optimierung der Arbeitsabläufe 
durch IT-technische Prozesse und das Finden der op-
timalen Lösung für das Unternehmen. Aber auch die 
Betreuung der IT-Systeme macht mir großen Spaß, 
sprich die Arbeit mit dem Abrechnungs- und Postein-
gangssystem sowie mit dem Kunden-Onlineportal.

ID-Nr. 23139364

Es ist eine lange Zeit, die Michael Schmidt mit der gasuf verbindet: Seit er dort im September 1994 seine Ausbildung begon-
nen hat, ist der heute 45-Jährige dem Unternehmen treu geblieben. Letztes Jahr ist der Familienvater aus Margetshöchheim 
schließlich zum Leiter des Kundenservice aufgestiegen.

Kundendaten ändern, Zählerstand übermitteln, 
Abschlag anpassen, einen Umzug mitteilen oder 
eine Einzugsermächtigung erteilen – bereits 
zahlreiche gasuf-Kunden nutzen für diese und 
andere Angelegenheiten bereits das Online- 
Service-Center unter www.gasuf.de. 

Neben verschiedenen Online-Formularen bietet 
der Dialogbereich auch die Möglichkeit, sich  
online beraten zu lassen oder einen Rückruf 
durch einen Experten der gasuf in Auftrag zu 
geben. Noch dazu stehen im Bereich „Infos & 
Downloads“ eine Infothek rund ums Thema  
Erdgas, hilfreiche Infovideos sowie unsere  
Kundenmagazine in digitaler Form zur Ver- 
fügung.

Wer demnächst einen Tapetenwechsel plant und ent-
spannt in den neuen vier Wänden ankommen möchte, 
kann jederzeit auf die Unterstützung der gasuf setzen. 
Denn: Beim Umzugsservice wurde an alles Wichtige 
gedacht. Unter www.gasuf.de/umzug gibt es bei-
spielsweise eine Umzugscheckliste mit allen relevan-
ten Schritten zum Download, die Punkt für Punkt ab-
gehakt werden kann. 

Für einen noch stressfreieren Neustart können  
Kunden, soweit dies möglich ist, die gasuf auch als 
Erdgaslieferant behalten und die neue Adresse sowie 
alle relevanten Daten ganz einfach online übermitteln. 
Sogar ein Sonderrabatt für Sixt-Umzugsfahrzeuge ge-
hört zum gasuf-Umzugsservice. Je nach Modell und 
Mietzeit beträgt die Ersparnis zwischen 30 und 70 
Prozent. 

Schon gewusst? Was der  
gasuf Umzugsservice bietet.

Willkommen im gasuf  
Online-Service-Center

Übrigens: Darf die gasuf mit umziehen, gibt  
es als Dankeschön – gemeinsam mit der Auf-
tragsbestätigung zur Erdgasbelieferung – einen 
Baumarkt-Gutschein im Wert von 20 Euro.
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